
 

 

    

        

      

 

 

       

        

     

    

       

      

        

       

   

      

         

        

    

     

   

Frauenspaziergänge in Hernals 

Berichterstatter/in: BRin Lona Gaikis 

Die BezirksrätInnen der Grünen Alternative Hernals stellen in der Sitzung der 

Bezirksvertretung am 16.12.2020 gemäß § 24 GO-BV folgenden 

ANTRAG 

Antragstext: 

Wir ersuchen die Kulturstadträtin Veronica Kaup-Hasler sowie die zuständigen 

Stellen des Magistrats der Stadt Wien das kulturelle Angebot von Hernals zu 

erweitern und 2021 Frauenspaziergänge anzubieten. 

Begründung:  

Der Bezirk Hernals als ehemaliger Sommersitz von Großbürger*innen und Adligen, 

als Wirtschaftszentrum der frühen Industrialisierung im 19. und 20. Jahrhundert hat 

zahlreiche nennenswerte Persönlichkeiten hervorgebracht, darunter viele Frauen: 

Schriftstellerin Caroline Pichler, Lyrikerin Trude Marzik, Frauenrechtlerin und 

Sozialistin Adelheid Popp, Sängerin Betty Fischer (Das Lercherl von Hernals), Lady 

Bluetooth Hedy Lamarr. 

Diese Geschichte der kulturellen Vielfalt, des Widerstands und des jüdischen Lebens 

in Hernals soll von fachlicher Seite recherchiert und aufbereitet werden. Das Wissen 

um diese noch versteckte weibliche und divers geprägte Bezirksgeschichte möchten 

wir den Hernalser*innen wiedergeben. 

Für die Fraktion Grüne Alternative Hernals 

Richard Heuberger, Klubvorsitzender 
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